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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1846 Lohr am Main : ASV Hofstetten 1949 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Geist bleibt gegen den ASV Hofstetten 1949 ungeschlagen

Ungefährdet mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV 1846 Lohr am Main am
Freitagabend in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) gegen den ASV Hofstetten 1949 durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam,
bestätigt auch das Satzverhältnis von 29:10. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen
waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 7. Saisonspiel ran mussten. Als
Matchwinner dieser Partie kann Wolfgang Geist mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit nur einem Satzverlust gingen Geist / Rustler gegen Rüb / Marras
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen
Schmitt / Keller kamen Rachor / Chapman nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Ugajin /
Sauer bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Marras / Fasel noch ab und quittierten
ein 2:3 nach Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Wolfgang Geist gewann sein Spiel gegen Alexander Schmitt sicher und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Luis Rachor die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Matthias Rustler bezwang anschließend Sancio Marras in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim wenig
später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Christian Keller zeigte Satoru Ugajin seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Ein
aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Malte Chapman bei seinem
3:2 gegen Zoe-Marie Fasel zu verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Nicht einen Satzgewinn überließ Ralf Sauer seinem Gegner Danilo Marras beim sicheren 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Die richtige Herangehensweise hatte Wolfgang Geist beim nachfolgenden 3:0-Sieg
gegen Christoph Rüb von Beginn an. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1846 Lohr am Main in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.12.2022
gegen den TSV 1891 Himmelstadt II bevor. Für den ASV Hofstetten 1949 steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen KF Esselbach IV am 09.12.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:12 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1846 Lohr am Main

Doppel: Geist / Rustler 1:0, Rachor / Chapman 1:0, Ugajin / Sauer 0:1 
Einzel: W. Geist 2:0, L. Rachor 1:0, M. Rustler 1:0, S. Ugajin 1:0, M. Chapman 1:0, R. Sauer 1:0 

 ASV Hofstetten 1949



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.12.2022 (07:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Schmitt / Keller 0:1, Rüb / Marras 0:1, Marras / Fasel 1:0 
Einzel: C. Rüb 0:2, A. Schmitt 0:1, C. Keller 0:1, S. Marras 0:1, D. Marras 0:1, Z. Fasel 0:1


